
Ein Kinderstück in Szenenbildern der WANDEROPER BRANDENBURG 
von Peter Lund, nacherzählt und fotografiert von Rainer Berens

Hexe Hillary geht in die OPER



Eines Tages erhält die kleine Hexe Hillary einen Brief. Was mag da wohl drin stehen?



In dem Umschlag stecken ein Schreiben und zwei Karten. 
Es sind Eintrittskarten.



"Zwei Karten für mich ganz allein! Was mach ich damit?"



"Ich habe ge-won-nen! Zwei Eintrittskarten für die OPER !"



"Was ist das eigentlich: OPER ?"
Hillary versucht, sich mit dem Lexikon schlau zu machen.



"Oder vielleicht mit dem Hexen-Zauberspruch?"
Aber auch der hilft nicht weiter.



Außer, dass der Pianist alle möglichen Tiergeräusche von sich gibt, 
wird Hillary nicht schlauer.



"Da frag ich doch Maria Bellacanta, die Sängerin.
Ich zauber sie aus der Badewanne."



"Was ist das eigentlich: OPER?" fragt Hillary.
"Stimmt es, dass da alle immer nur singen ?"



"Ja, weil singen schön ist und Spaß macht."



Gleich nimmt sie Hut, Fächer und Ente und singt ein Beispiel.



Hillary ist platt – eigentlich findet sie es ganz blöd …



… aber irgendwie ist doch was dran.



Ehe sie sich’s versieht, hat Maria sie in dem Gesang angesteckt



und das Lied vom Männlein im Walde singt sogar das Publikum mit.



Aber, dass in der Oper selbst die Hexen singen, ist Hillary doch peinlich:
"Eine Schande für unseren Berufsstand."



Da singt Maria ihr von der Prinzessin Pamina, 
die den Verlust ihres geliebten Prinzen Tamino beklagt.



Und wie verzaubert bricht Hillary in Tränen aus:
Diese Trauer hat auch ihr Herz erreicht.



Maria überredet sie, gemeinsam in die Oper zu gehen.
Sie sucht sich schon ein schönes Kleid.



Zuvor aber soll Hillary endlich den versprochenen Tee kochen,



sonst droht "die Rache der Hölle"



Während Hillary in die Küche eilt,
singt Maria von ihrer Vorfreude auf das schöne Fest.



Und ein Fest ist es immer wieder, wenn wir in die Oper gehen.



Deswegen machen wir uns besonders schön.
Selbst Hillary schmückt sich nun gern.



Das Licht im Saal geht aus, das Orchester beginnt zu spielen,
der Vorhang öffnet sich, die Oper beginnt.



Alle Akteure auf der Bühne freuen sich, wenn es Dir gefallen hat.
Das ist der Lohn für ihre Arbeit.
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